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Advent, Advent, 
das erste Lichtlein brennt …
Weihnachtsmarkt Berga/Elster 
Samstag, 8.12.2018 · 13:00 – 20:00 Uhr 

im und um das Rathaus

und in vielen Geschäften bis ca. 18:00 Uhr

•	14:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
•	Posaunenchor Linda und der Chor der 
	 Grundschule Berga/Elster
•	Kaffeestube im Rathaus – Ratssaal
•	Bastelstube für Kinder im Rathaus – 1. Etage
•	ab 14:30 Uhr ist der Weihnachtsmann da
•	einige Geschäfte sind von 14.00 bis 18.00 Uhr 
	 geöffnet und halten Überraschungen für Sie bereit
•	Weihnachtliche Ausstellung und Verkauf 
	 im Heimatmuseum „Spittel“

Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt!

Einen wunderschönen Adventsnachmittag 
wünschen        Ihre Stadtverwaltung 

       Berga/E. 
       und alle Helfer
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R. Berger

eine neue Auflage des Amtsblattes unserer Stadt liegt vor 
Ihnen und ich möchte wieder einige Gedanken an Sie richten 
und das Geschehen der letzten Wochen zusammenfassen.
Die letzte Stadtratssitzung beschäftigte sich mit der überar-
beiteten vierten Fortschreibung des Haushaltssicherungs-
konzeptes. Weitestgehend bedeutet dies, den Haushalt der 
Stadt so zu planen, dass Zahlungsverpflichtungen weit über 
die nächsten Jahre hinaus geplant und sichergestellt wer-
den. Angesichts der geringen Einnahmen unserer Stadt aus 
beispielsweise Steuergeldern und den immer geringer aus-
fallenden finanziellen Zuweisungen des Landes, gestaltet 
sich dies sehr aufwendig und bedarf eines erheblichen Pla-
nungsvermögens. Deshalb ist es auch erforderlich gewesen, 
Planungsansätze nochmals zu überdenken und die gewon-
nenen Ansätze veränderten Bedingungen anzupassen, um 
die finanzielle Situation der Stadt überschaubar zu halten. 
Dem Stadtrat sind die Wünsche und Vorstellungen der Bürger 
durchaus bewusst, jedoch kann nicht jeder Wunsch positiv 
umgesetzt werden. Dies werden wir alle auch künftig deut-
lich spüren. Die Attraktivität der Stadt und der Ortsteile zu 
erhöhen ist trotz allem unser Ziel. Natürlich sind die Stadträte 
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung auf Ihre Unterstüt-
zung und Hilfe angewiesen. Ein erfreuliches Beispiel war 
die Einweihung des neuen Kinderspielplatzes im Ortsteil 
Wernsdorf. Auf Initiative des Brauchtumsvereins konnte mit 
finanzieller Unterstützung durch das Land Thüringen und die 
personelle Unterstützung durch die Kommune sowie durch 
tatkräftige Hilfe Vieler für die ortsansässigen Kinder eine 
tolle Erlebniswelt geschaffen werden. Ich hoffe, dass dieser 
Spielplatz den Kindern aus Wernsdorf und allen Besuchern 
lange Freude bereiten wird! 

Am 4. November 2018 stimmten wir in einer Stichwahl über 
den künftigen Bürgermeister unserer Stadt ab. Ich freue mich, 
dass durch ein eindeutiges Ergebnis die Wahl beendet wer-
den konnte und die „bürgermeisterlose Zeit“ ein Ende nimmt. 
Ich danke allen Wahlhelfern für das gezeigte Engagement 
und allen Wählern für Ihre Bereitschaft, die Geschicke un-
serer Stadt mitzubestimmen. 

Die vergangenen Monate waren für mich aufgrund der beste-
henden Doppelbelastung sehr anstrengend. Dennoch habe 
ich in dieser Zeit viele wertvolle Erfahrungen machen dürfen 
und mich sehr über die Offenheit vieler Bergaer, manches 
aufmunternde Wort, das große Interesse an der Weiterent-
wicklung der Stadt und die Unterstützung durch die Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung und der Vereine gefreut. Herzlichen 
Dank allen, die mich so wertvoll unterstützt haben. Trotz-
dem bin ich nun froh, diese hohe Verantwortung wieder in 
hauptamtlich geführte Hände geben zu können. Gleichzeitig 
freue ich mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit und 
wünsche dem neuen Bürgermeister Heinz-Peter Beyer gutes 
Geschick und ein glückliches Händchen im Amt!

Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche Zeit und verbleibe 
mit herzlichen Grüßen

Ihr Sebastian Neubert

Mit knapp 70 % der Stimmen haben Sie mich am 4. November 
2018 zum Bürgermeister Ihrer schönen Stadt Berga/Elster 
gewählt. Dafür gilt Ihnen mein herzlicher Dank. 

Ich bin mir des großen Vertrauensvorschusses sehr bewusst 
und daher habe ich mein Amt sehr schnell nach der Wahl 
am 9. November angetreten. 

Ich möchte mich aber auch an all die Bürgerinnen und Bürger 
wenden, die mir ihre Stimme nicht gegeben haben. Bitte 
kommen Sie mit Ihren Ideen zum Wohle Bergas auf mich zu. 
Ich reiche meine Hände zur Zusammenarbeit.

Den fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Wahl-
lokalen und dem Wahlleiter, Herrn Winkler, möchte ich ganz 
besonders Dank sagen. 

Alle Einrichtungen, Ortschaftsräte und Vereine rufe ich zur 
Zusammenarbeit auf. Teilen Sie mir wichtige Termine mit, 
gern nehme ich auf Ihren Wunsch teil. Sie erreichen mich 
telefonisch im Rathaus unter der Nummer 60733 oder auch 
per E-Mail unter: buergermeister@stadt-berga.de. 

Meine ersten öffentlichen Auftritte waren die Schlüssel-
übergabe an den BCV e.V. – zugegebenermaßen eine etwas 
skurrile Ausgangslage – am 11.11. und die Teilnahme am 
Lampionumzug zum Martinstag am 12.11.18.
Hier bin ich – wie auch schon in den Wahlkampfrunden – 
mit offenen Armen und sehr herzlich aufgenommen worden. 
Auch dafür danke ich sehr herzlich. 

Jetzt geht es zielstrebig an die Umsetzung der anstehen-
den Aufgaben, nicht zuletzt auch die Erfüllung gegebener 
Wahlversprechen.
Eine solche Umsetzung ist die zugesagte Durchführung öf-
fentlicher Bürgerfragestunden vor einer jeden Stadtratssit-
zung. Die erste dieser Fragestunden findet am 11. Dezember 
2018 um 18.30 Uhr im Ratssaal des Bergaer Rathauses statt. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, Ihre Sorgen, Probleme oder 
auch Vorschläge sozusagen an „erster Stelle“ vortragen zu 
können.

Und auch ich als Bürgermeister stehe ab sofort für Sie zur 
Verfügung. Jeden Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr erreichen 
Sie mich direkt in meinem Dienstzimmer im Rathaus.

Besonders bedanken möchte ich mich – auch im Namen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung – 
beim Beigeordneten, Sebastian Neubert. Er hat die Zeit, 
in der Berga ohne Bürgermeister auskommen musste – mit 
Bravour gemeistert und sehr viel Zusätzliches zum Wohle 
Bergas geleistet.

Schauen wir optimistisch in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
zur Stichwahl des hauptamtlichen 

Bürgermeisters der Stadt Berga/Elster
Bei der Stichwahl am 04.11.2018 wurde folgendes Wahler-
gebnis festgestellt:

Hauptamtlicher Bürgermeister der Stadt Berga/Elster

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 2869
b)	 Zahl der Wähler		  1604
c)	 Ungültige Stimmen		      21
d)	 Gültige Stimmabgaben		  1583
e)	 Wahlbeteiligung		      55,9 %

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

	 Kennwort
	 der Partei,
	 der Wähler-
	 gruppe oder
lfd-	 des Einzel-
Nr.	 bewerbers	 Name	 Vorname	 Stimmen

    
1	 CDU 	 Beyer	 Heinz-Peter	      1099

 2		  Berlin	 Thomas	        484
 
Folgender Bewerber ist nach § 22 Abs. 5 ThürKWG gewählt 
worden:

Ein Bewerber hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gülti-
gen Stimmen erhalten. 

Gewählt wurde Heinz-Peter Beyer.

Berga/Elster, 07.11.2018

Winkler
Wahlleiter

Jeder Wahlberechtigte und auch jeder in einem zugelassenen 
Wahlvorschlag aufgestellte nicht wahlberechtigte Bewerber 
kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der Fest-
stellung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahler-
gebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörde, dem:

Landratsamt Greiz, Dr. Rathenau-Platz 11, 07973 Greiz, 

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden 
persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im Ori-
ginal einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.

Einwohnerfragestunde
•	 am Dienstag, den 11.12.2018, um 18:30 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster – Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Öffentliche Bekanntmachung
•	 33. Sitzung des Stadtrates 
•	 am Dienstag, den 11.12.2018, um 19:00 Uhr 
•	 in 07980 Berga/Elster – Am Markt 2 – Ratssaal im Rathaus

Vorläufige Tagesordnung:
Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Beigeordneten

Top 2: 	 Abnahme des Diensteides des neu gewählten 
	 Bürgermeisters der Stadt Berga/Elster 
	 gem. § 28 Abs. 5 ThürKO

Top 3: 	 Protokoll der Sitzung vom 06.11.2018
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Haushalt

Top 4.1: 	Haushaltssatzung 2018
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4.2: 	Finanzplan 2018 - 2021
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	 Umschuldung Kredit
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 7: 	 Beteiligungsberichte
	 hier: Information und Kenntnisnahme

Top 8: 	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 8.1: 	Auftragsvergaben Flutschadenbeseitigung
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 9: 	 Breitbandausbau
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 10: 	Bericht Bürgermeister/Beigeordneter − öffentlich −

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nicht öffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Information
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation hat am 

27. und 28. Dezember 2018 
geschlossen.

Ab dem 2. Januar 2019 stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in den Servicestellen wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

gez. Frank Stübner
        Leiter des Katasterbereichs Zeulenroda-Triebes

– Ende amtlicher Teil –

Die erste Amtshandlung des Bürgermeisters der Stadt Berga/ 
Elster:
Pünktlich am 11.11., 11.11 Uhr, übergab Heinz- Peter Beyer den 
gerade erst erworbenen Rathausschlüssel an den Präsidenten 
des BCV e.V., Bernd Polster.

Foto: Reinhard Berger

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf – Schiedsmann der Stadt Berga/Elster
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Bürgermeisterwahl 2018 – 
Dank an alle ehrenamtlichen Helfer

Nach Abschluss der Bürgermeisterwahl 2018 
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Wahlvorständen, den Mitgliedern des 
Wahlausschusses sowie bei 
allen, die zur ordnungsgemäßen 
Durchführung der 
Bürgermeisterwahl 
beigetragen haben, 
bedanken.

Winkler
Wahlleiter

Seniorenweihnachtsfeier
der Stadt Berga/Elster 

und ihrer Ortsteile
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren unserer Stadt 

und der Ortsteile recht herzlich zu einer 
weihnachtlichen Veranstaltung ein und freuen uns, 
Sie in gemütlicher Atmosphäre bei Stollen, Kaffee 

und einem kleinen kulturellen Programm 
recht herzlich begrüßen zu können.

Wann:	 Mittwoch, 05.12.2018, um 14:30 Uhr
Wo: 	im Rathaussaal in Berga/Elster

Es freut sich auf Ihr Kommen
Ihre Stadtverwaltung Berga/Elster

Der Park vor dem Rathaus 
in Berga/Elster wird für die 
Adventszeit geschmückt
Am Donnerstag, dem 29.11.2018, ab 
10:00 Uhr schmücken die Kinder der 
Kindertagesstätte „Waldspatzen“ den 
Tannenbaum im Park vor dem Rathaus, 
singen dabei weihnachtliche Lieder 
und der Marktbrunnen wird wieder 
von den „fleißigen Wichteln“ liebevoll 
dekoriert.

Weihnachtsmarkt 
in Berga/Elster
Samstag, 8. Dezember 2018 

von 13.00 
	      bis 20.00 Uhr

Straßensperrungen 
zum Weihnachtsmarkt in Berga/Elster

Am Samstag, 08.12. 2018, findet unser alljährlicher Weihnachts-
markt statt.
 
Die Sperrung der Parkplätze unmittelbar gegenüber dem Rat-
haus ist in der Zeit von Donnerstag, 06.12.2018, 7:00 Uhr bis 
Montag, 10.12.2018, 15:00 Uhr erforderlich. 

Am Samstag, 08.12.2018, von 8:00 bis 21:00 Uhr sind im Markt-
bereich die Straßen Am Markt, von Hausnummer 3 bis 7, die 
Robert-Guezou-Straße, von Hausnummer 2 bis 14, sowie die 
Straße Am Markt 1 − 2 (vor dem Rathaus) gesperrt. 

Wir bitten die Anwohner um Verständnis und Beachtung der 
Sperrung. 

Vielen Dank
Stadtverwaltung Berga/Elster

Alt und Jung sind herzlich 
eingeladen, die Geschäfte 
in Berga/Elster zu erkunden 
und sich dabei auf die schönste Zeit im Jahr, bei Lichter-
glanz, weihnachtlichen Düften und strahlenden Kinderau-
gen, einzustimmen.
Einige Geschäfte halten an diesem Tag etwas ganz Beson-
deres für Sie bereit.

Schuh-Eck Marlies Manck	
	 kleine Rabatte und Überraschungen

Heimatmuseum „Spittel“	
	 Weihnachtliche Ausstellung und Verkauf

Drogerie Berlin	
	 Verkostungsaktion 
	 Rabattaktion auf Weihnachtsdekoration
	 Glühwein – auch alkoholfreier

Einzelhandel und Reisebüro Engelhardt	
	 Glühwein und Stollen

Bahnhofstraße 4 – ehemaliger Imbiss	
	 Beginn des Weihnachtsbaumverkaufes 
	 durch die Familie Löffler

	
Preis-Oase	
	 Weihnachtsüberraschungskugeln – 
	 kommen Sie vorbei und drehen Sie an der Lostrommel 
	 für Ihre persönliche Glückskugel.
	 Kleine Überraschungen und tolle Preise aus den 
	 örtlichen Geschäften warten auf Sie.

Kulturwerk „Alte Gärtnerei“	
	 Alle Jahre wieder – Weihnachten im gemütlichen 
	 Gewächshaus der alten Gärtnerei – 
	 mit handgefertigten Objekten aus Holz und Filz – 	
	 schöne Deko für Haus und Garten – Geschenkideen, 
	 Glühwein und Gebäck

Porzellan-Schönknecht − extra geöffnet
gemeinsam mit den Osterfrauen vom Thükopverein
	 handbemalte Weihnachtskugeln
	 beleuchteter Weihnachtsschmuck und 
	 Haustürschmuck	
	 selbstgebastelte Weihnachtskrippe aus Naturmaterial 
	 und Zubehör

	
Carmen & Gert Lorenz – Schloßstraße 21	  
	 AVON-KOSMETIK Beratung & Verkauf
	 Kleine Telefonsammlung bzw. -ausstellung im Hof 
	 zu besichtigen	

Seebauer-Service-GmbH	
	 Weihnachtsbaumverkauf
	 Aktionsprodukte zu Sonderpreisen
	 (Im November für 25,00 € einkaufen und am 08.12.2018 
	 Gewinn abholen)	

Dazu wünschen alle Händler viel Spaß 
und den Besuchern und ihren Familien 

eine besinnliche Vorweihnachtszeit. 



Ausgabe 16 · Seite 5

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2018/19 findet 
14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Berga/Elster zu den folgenden 
Terminen/Themen statt. 	

17.12.2018 	 Lebendiger Adventskalender

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Neue Öffnungszeiten 
AWO-Stadtbibliothek Berga

Ab dem 13. November 2018 gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag:	 geschlossen

Dienstag:	 15:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch:	 09:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag:	 14:00 – 17:00 Uhr

Freitag:	 geschlossen

Samstag:	 Jeden 1. Samstag im Monat 09:00 – 11:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Brauhausstraße 15, 07980 Berga/Elster, Tel.: 036623 – 20291,
E-Mail: bibo-berga@awo-greiz.de, Website: www.bibo-berga.de

Kerstin Rausch – Leiterin

Nachrichten aus der Bibliothek
Am 3. November 2018 wa-
ren wir in Erfurt im Steiger-
waldstadion und besuchten 
die „Thüringer Buchtage“. 
Dort stellten sich Thüringer 
Verlage vor und präsentier-
ten ihr Verlagsprogramm. 
Uns bot sich ein buntes 
Angebot aus regionalen 
Werken, Sach- und Kochbü-
chern, Belletristik, Krimis 
und Kinderbüchern. An je-

dem Stand konnte in den Büchern geblättert werden und wir 
hatten die Gelegenheit, mit Thüringer Autoren und Verlegern 
ins Gespräch zu kommen. Auch wertvolle Tipps für zukünftige 
Veranstaltungen und Lesungen haben wir erhalten. Natürlich 
sind wir nicht mit leeren Händen nach Hause gefahren und 
haben großartige neue Exemplare für die Bibliothek erworben, 
die ab sofort in unserer Bibliothek ausgeliehen werden können.
 

Am 9. November konnten wir Roc-
co Hartwig in unserer Bibliothek 
begrüßen. Und er hatte etwas 
ganz Besonderes im Gepäck. 
Rocco ist mit seinem Outdoor-
Camp, seiner Liebe zur Natur 
und der eigenen Website „ natUR-
instinkte.de“ weit über die Gren-
zen Bergas hinaus bekannt. Er 
hat gemeinsam mit Thomas Rall 
das Buch „selbst geschnitzt“ ge-
schrieben und uns für die Biblio-
thek ein druckfrisches Exemplar 
überlassen. 
Wir sind wahnsinnig stolz, allen 
Lesern jetzt in unserer beliebten 
regionalen Ecke dieses Buch zum 
Ausleihen anbieten zu können. Wir bedanken uns nochmal ganz 
herzlich bei Rocco Hartwig und er hat es sich auch nicht nehmen 
lassen, sein Buch direkt vor Ort zu signieren. 
„selbst geschnitzt“ kann ab sofort in der Bibliothek ausgeliehen 
werden und bei Andrea Meinhold in der „Preis Oase“ auch 
käuflich erworben werden.

Nicole Bauch

Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herrn	 Friedrich Wolfgang Kratzsch	 zum 75. 
Frau 	 Ilse Hirschmann		  zum 75. 
Herrn	 Helmut Lorenz		  zum 75. 
Frau 	 Edeltraud Sachse		  zum 70. 
Frau	 Rosemarie Löffler		  zum 70. 
Herrn	 Siegfried Schauer		  zum 70. 
Herrn	 Werner Reinhold 		  zum 70.

 

Monatsspruch Dezember
Als sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut. 

(Matthäus 2, 10)

Gottesdienste im Dezember
(AM = Abendmahl)

2. Dezember – 1. Advent 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Pfarrer Herrmann
 	 Die Kirchgemeinde Waltersdorf lädt herzlich nach 
	 dem Gottesdienst zum Weihnachtsmarkt ein. 
17:00 Uhr 	 Adventsandacht in Wernsdorf 
	 mit dem Männerchor Braunichswalde 
18:00 Uhr 	 Adventsandacht in Großkundorf 
	 mit Herrn Weber 

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Geburtstage & Jubiläen

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Die Freiwillige Feuerwehr Berga/Elster trauert um das 
Mitglied in der Alters- und Ehrenabteilung

Herrn

Hubert Trautloff
Wir nehmen Abschied und bewahren ihm ein ehrendes 
Andenken. Seiner Familie und den Angehörigen gilt 
unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme.

Der Bürgermeister 	 Die Kameradinnen
der Stadt Berga/Elster	 und Kameraden
	 der FF Berga/Elster

Zur 

Goldenen 
Hochzeit	 			 

gratulieren wir 
nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Rosemarie und Lutz Bergner. 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.
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9. Dezember – 2. Advent
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga mit Vikarin Lensky
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Clodraer Hoffnungskirche 
	 mit Pfarrer Schulze und anschließendem 
	 Adventskaffee 

16. Dezember – 3. Advent
13:00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Pfarrer Steinke
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga mit Pfarrer Steinke und 
	 anschließendem Adventskaffee

24. Dezember – Heiligabend
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Wernsdorf mit Krippenspiel und 
	 Herrn A. Handschug
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Pfarrer Steinke
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Clodraer Hoffnungskirche 
	 mit Krippenspiel und Pfarrer Schulze
15:30 Uhr 	 Gottesdienst in Großkundorf mit Pfarrer Steinke
17:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Bergaer St. Erhard Kirche 
	 mit Krippenspiel und Pfarrer Steinke
20:00 Uhr 	 Spätandacht in Waltersdorf 
 
26. Dezember – 2. Weihnachtstag
08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Großkundorf mit Pfarrer Steinke
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga mit Pfarrer Steinke 

30.Dezember – 1.So nach Weihnachten
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Wernsdorf mit Pfarrer Schulze 

31. Dezember – Silvester
14:30 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Pfarrer Steinke
16:00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga mit Pfarrer Steinke

Veranstaltungen
Kinder und Jugend
Die erste Krippenspielprobe für das Bergaer Krippenspiel findet 
am Mittwoch, dem 28. November, um 15:00 Uhr im Pfarrhaus 
Berga statt.

Erwachsene
•	 Frauenfrühstück am 19. Dezember um 9:00 Uhr im Pfarrhaus 

Berga
•	 Gemeindenachmittag am 10. Dezember um 14:00 Uhr im 

Pfarrhaus Berga

Kirchgeld
Das Kirchgeld der Waltersdorfer Gemeinde kann am 3. Dezem-
ber von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Kirche abgegeben werden.

In der Zeit der Vakanz gelten folgende Kontakte und 
Sprechzeiten:
•	 ab 16.11.18 Pfarrer Tobias Steinke, Tel.: 0176/39405692 
	 (möglichst in der Mittagszeit) 
	 Sprechzeit in Berga: Do 14:00 – 16:00 Uhr
•	 Gottesdienst- und Kasualvertretung für Wernsdorf und Clodra 

Pfarrer Christof Schulze aus Wünschendorf
	 Tel.: 036603/88519 oder 0160/1257728

•	 Alle Anliegen, den Friedhof betreffend, bearbeitet weiterhin 
Frau Seckel.

	 Sprechzeit: 	 Di 	   8:00 – 12:00 Uhr
		  Do 	 14:00 – 16:00 Uhr 
		  Fr 	   9:00 – 11:00 Uhr
	 ACHTUNG! Frau Seckel ist im Moment nicht unter der alten 

Mobilfunknummer zu erreichen, da ihr Handy defekt ist. Sie 
können sie nur während der o.g. Zeiten unter 036623/25532 
im Pfarramt sprechen. Sobald sie eine neue Telefonnummer 
hat, wird sie in den Gemeindekästen bzw. in den Amts-/
Gemeindeblättern veröffentlicht.

Auf Grund der Vakanz kann es zu kurzfristigen Änderungen 
kommen. 

Lebendiger Adventskalender
Unser 6. Lebendiger Adventkalender ist zum Redaktionsschluss 
leider noch nicht ganz gefüllt. Wir hoffen, dass sich für die 
„leeren Türchen“ noch Gastgeber finden. 
Sie können den vollständigen Kalender an den üblichen Aus-
hängen erfahren. Außerdem werden wieder Handzettel in Ge-
schäften, im Pfarramt, im Rathaus und in den Kirchen ausliegen. 
Um unseren Gastgebern entgegen zu kommen und unsere 
Umwelt zu schonen, bitten wir die Gäste, eine eigene Tasse 
mitzubringen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich Helfer finden würden, 
die den Transport der Laternen- und Liederheftkiste an einigen 
Tagen übernehmen können.

1	 Samstag	  
2	 Sonntag	 17:00 Uhr Adventsandacht in der Wernsdorfer 
		  Kirche mit dem Männerchor Braunichswalde
		  18:00 Uhr Adventsandacht 
		  in der Großkundorfer Kirche
3	 Montag	 18:15 Uhr Großkundorf – Familie Felgner; 
		  Nr. 18 
4	 Dienstag	 18:15 Uhr Berga – Rathaus − Stadtverwaltung;
 		  Am Markt 2
5	 Mittwoch	 8:15 Uhr Berga – Familie Grötsch; 
		  Buchenwaldstr. 19 
6	 Donnerstag	 18:15 Uhr Berga – Bibliothek; vor dem Klubhaus 
7	 Freitag	 19:00 Uhr Berga – BCV; 
		  Robert-Guezou-Straße 37 
8	 Samstag	 18:15 Uhr Berga – Familie Kliemke – Pensold; 
		  August-Bebel-Str. 9 
9	 Sonntag	 14:00 Uhr Gottesdienst in Clodra 
		  mit Adventsfeier
10	 Montag	 18:15 Uhr Berga – Familie Thoß; Wiesenstr. 4 
11	 Dienstag	 18:15 Uhr Berga – Familie Eckhardt; 
		  Elsterstr. 28 
12	 Mittwoch	 18:15 Uhr Clodra – Ortsmitte 
13	 Donnerstag
14	 Freitag	 18:15 Uhr Berga − Familie Hofmann; 
		  Bahnhofstr. 24
15	 Samstag
16	 Sonntag	 14:00 Uhr Gottesdienst in Berga 
		  mit Adventsfeier
17	 Montag	 18:15 Uhr Berga – Feuerwehr; Am Markt 2 
18	 Dienstag	 18:15 Uhr Markersdorf – Familie Kramer; 
		  Nr. 58 
19	 Mittwoch	 18:15 Uhr Wernsdorf – Familie Hempel; 
		  Lange Str. 2 
20	 Donnerstag	 18:15 Uhr Zickra − Ortsmitte 
21	 Freitag
22	 Samstag
23	 Sonntag

Dezember 2018
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

1. Advent, 02.12.	
09.30 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in Greiz 
10.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst und 
	 Kindergottesdienst in Greiz 
	 (Pastor i.R. Joachim Schmiedel)

2. Advent, 09.12.	
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Berga
	 (Pastor i. R. Chr. Martin)

3. Advent, 16.12.	
14.30 Uhr	 Gottesdienst mit Adventsfeier in Waltersdorf 
	 (Pastor i.R. Christoph Martin)

Heilig Abend, 24.12.	
13.15 Uhr	 Weihnachts-Blasen des Posaunenchores 
	 in Berga	
14.00 Uhr	 Christvesper in Berga		
	 (Pastor Erik Söllner)

Erster Christtag, 25.12.	
06.00 Uhr	 Christmette mit Krippenspiel in Waltersdorf

Silvester, 31.12.	
17.00 Uhr	 Jahresabschluss-Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastor i.R. Christoph Martin)

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Lebendiger 
Adventskalender 

in Berga
und den 

umliegenden 
Orten 

wochentags 
meist 

18:15 Uhr
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	 Regelmäßige Veranstaltungen 
Kindergottesdienst	 Für Kinder unter 12 Jahren gestalten 
	 wir parallel zum Gottesdienst 
	 Kindergottesdienst bei Bedarf.

Kirchlicher Unterricht 	am Samstag, 08.12., 
2. − 6. Schuljahr	 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
	 zum Plätzchen backen in Kauern 

Posaunenchor	 freitags, 18.15 Uhr in Berga
Gemischter Chor	 freitags, 19.30 Uhr in Berga

Frauen im Gespräch	 am Montag, 3.12., 18.00 Uhr in Berga 

Lebendiger 	 am Dienstag, 11.12. 18.15 Uhr
Adventskalender	 bei Familie Eckhardt, Elsterstraße 28 
	 in Berga 
Kontaktperson der Bezirke: 
Christoph Eckhardt, Tel: 036623-32012 / -21413
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

GOTTESDIENSTORDNUNG Dezember

Freitag,	 30.11.18 	 18:00	 Pfarrhof Cronschwitz	Pyramiden-
					    anschub 
Samstag, 	 01.12.18 	 18:00	 Eröffnung des lebendigen Adventkalenders

Sonntag, 	 02.12.18		  1. Sonntag im Advent 
			  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst 
					    +Taufe
			  14:00	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst
			  17:00	 Kirche Wernsdorf 	 Männerchor 
					    Braunichswalde
			  17:00 	St. Marien 	 Gottesdienst
			  18:00	 Fam. Behr Letzendorf	Adventfeier
Dienstag, 	 04.12.18 	   8:30 	Martin-Luther-Haus 	 Morgenandacht 
					    + Frühstück
Mittwoch ,	 05.12.18	 17:00 	Kirche Großfalka 	 Gottesdienst
 			  19:00	 St. Nicolai 	 Gottesdienst

Sonntag, 	  09.12.18		  2. Sonntag im Advent
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst
			  14:00	 Hoffnungskirche	 Gottesdienst 
				   Clodra
			  15:30	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst
			  17:00 	St. Marien	 Gottesdienst
Dienstag, 	 11.12.18	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Morgenandacht 
					    + Frühstück
Mittwoch, 	 12.12.18	 17:00	 St. Elisabeth	 Gottesdienst
Samstag,	 15.12.18 	 15:30	 St. Peter+Paul	 Gottesdienst
			  17:00 	Kirche Hilbersdorf	 Gottesdienst

Sonntag,	 16.12.18	  	 3. Sonntag im Advent
	  	 10:00 	Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst 
					    + Chormusik
			  14:00	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst
 			  17:00 	St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag, 	 18.12.18	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Morgenandacht 
					    + Frühstück
Mittwoch, 	 19.12.18	 19:00	 Großdraxdorf	 Adventfeier
Sonntag, 	 23.12.18		   4. Sonntag im Advent 
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst 
			  18:00 	Pfarrhof Cronschwitz	Abschluss 
					    Adventkalender
Montag, 	 24.12.18	  	 Heilig Abend 
			  14:00	 Hoffnungskirche 	 Christvesper
				   Clodra	 + Krippenspiel 
			  14:00 	Kirche Wernsdorf	 Christvesper
					    + Krippenspiel 
 			  15:00 	St. Peter + Paul	 Christvesper
					    + Krippenspiel
			  15:00 	Kirche Hilbersdorf	 Christvesper
					    + Krippenspiel
			  15:00 	Großfalka	 Christvesper
			  16:15 	Erlöserkirche Niebra	 Christvesper
					    + Krippenspiel 
			  16:00 	St. Marien	 Christvesper
					    + Krippenspiel

			  16:30 	St. Nicolai		 Christvesper
					    + Krippenspiel 
			  17:30 	Pfarrkirche St. Veit	 Christvesper
					    + Krippenspiel
			  23:00 	Pfarrkirche St. Veit	 Christmette, 
					    Feier d. Hl. Nacht
Dienstag, 	 25.12.18	  	 1. Christtag, Geburt des Herrn 
		  	 10:00 	St. Elisabeth	 Gottesdienst
			  13:30 	Kirche Untitz	 Gottesdienst
			  17:00 	Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst
Mittwoch, 	 26.12.18	  	 2. Christtag, Hl. Stephanus 
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit 	 Zentralgottes-
					    dienst	

Sonntag, 	 30.12.18	  	 Sonntag nach dem Christfest 
		  	 10:00 	Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst
			  17:00 	St. Marien	 Gottesdienst
Montag, 	 31.12.18 		  Tag des Hl. Sylvester − Altjahresabend 
			  16:15 	Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst
			  17:30 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
			  23:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Konzert z. 
					    Jahreswende
 			  23:30 	St. Nicolai	 Musik und 
					    Meditation

	

November 2018
24.11.2018	 Weihnachtstreiben beim FSV

Dezember 2018
01.12. − 	 Lebendiger Adventskalender
23.12.2018

01.12.2018	 Tannenbaumsetzen in Wolfersdorf
 
03.12.2018	 Weihnachtsfeier beim VdK
 
03.12.2018	 Seniorenweihnachtsfeier in Clodra
 
05.12.2018	 Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Berga/Elster 
 
06.12.2018	 Rentnerweihnachtsfeier in Wolfersdorf
 
07.12.2018	 Tag der offenen Tür in der Grund- und Regelschule
 
08.12.2018	 Weihnachtsmarkt in Berga/Elster
 
09.12.2018	 Weihnachtsshow „Zauber der Pferde“ 
	 in Wolfersdorf
 
12.12.2018	 Blutspende im Rathaus
 
15. und	 Romantischer Adventsmarkt
16.12.2018	 im Kulturhof Zickra
 
16.12.2018	 Weihnachtsshow „Zauber der Pferde“ 
	 in Wolfersdorf
 
22. und	 Romantischer Adventsmarkt 
23.12.2018	 im Kulturhof Zickra

Ein aufregender Herbst 
bei den „Waldspatzen”
Am 16. Oktober luden wir unsere 
Eltern zum wiederholten Male zu 
einem gemeinsamen Wandertag 
ein.
In diesem Jahr ging es zur „Asche“ 
(Kaninchenzüchterverein). Pünkt-
lich um 16.00 Uhr ging es los. Das 
Wetter war gut und die riesige 
Wandergruppe setzte sich in Be-
wegung. Durch den Wald, vorbei 
an den Baumbankhäusern, eine 
schmale Gasse hinauf und dann 
am Waldrand entlang zur Asche.

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster 	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster

            und Ortsteile

Aus Kindergarten und Schule

Nachrichten von den „Waldspatzen“
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Dort angekommen, stieg uns 
schon der Duft von frisch ge-
bratenen Rostern in die Nase. 
Die Feuerschalen waren ange-
zündet und es wurde Stockbrot 
gebacken. Dazu gab es war-
men Apfelpunsch oder leckere 
Apfelschorle.
Ein  großer Traktor stand für 
uns bereit und neugierig konn-
ten wir ihn bestaunen und uns 
sogar hineinsetzen. 
Als es dann langsam dunkel 
wurde, kam plötzlich eine ganz 
bekannte Melodie aus dem Ra-
dio und der echte Sandmann 
kam uns noch besuchen.

Da haben wir nicht schlecht gestaunt. Er hatte für alle Kinder 
eine Kleinigkeit mitgebracht und für unseren Kindergarten 3 tol-
le neue Bälle. Wir haben uns riesig darüber gefreut. Schließlich 
machte der Sandmann sich wieder auf den Weg und ein schöner 
Nachmittag neigte sich dem Ende zu. Vielen Dank an unseren 
Traktoristen und unseren tollen Sandmann!

Am 30. Oktober fand dann unsere große Halloweenparty im 
Kindergarten statt. Bereits zum 3. Mal feierten wir dieses Fest. 
An diesem Tag waren gar keine Kinder da, sondern nur Geister, 
Vampire, Skelette, Kürbisse und viele kleine Hexen.
Alle waren ganz aufgeregt, 
denn wir brauchten an die-
sem Tag kein Frühstück 
mitbringen. Unser Café hatte 
sich in einen richtigen Hallo-
weenraum verwandelt und 
es gab ein ganz tolles, großes 
Gruselbuffet mit allem, was 
wir zum schaurig schönen 
Fest brauchten. Es sah ganz 
toll aus und hat auch super geschmeckt. Vielen Dank an all 
unsere fleißigen Helfer!
Nachdem wir uns unter anderem mit Mumien, Geisterfingern, 
Gruselaugen, Fliegenpilzen, Hexenmuffins und Halloween- 
Bowle gestärkt hatten, ging die Party los.

Es wurde gespenstisch getanzt, Geister gekegelt und eine große 
Polonaise gemacht, zum Abschluss gab es noch einen Kinofilm. 
Alle kleinen und großen Gruselfreunde hatten einen tollen Tag 
und mächtig schaurig viel Spaß.

Das Team der „Waldspatzen” Berga

Was gibt es Neues 
aus der AWO Kita „Pusteblume"?

Wir sind immer noch 
fleißig beschäftigt, das 
Laub in unserem Garten 
zusammenzurechen und 
mit dem Traktor oder 
Schubkarre dieses weg-
zuschaffen. Ob es dieses 
Jahr mehr Blätter gibt als 
sonst? Gut das hier ein 
jedes Kind mit zupackt. 

Dabei singen wir Herbstlieder und so verfliegt die Zeit wie 
im Fluge. 

In unseren Herbstwochen wurde natürlich auch fleißig gebas-
telt. Bei den Kleinen drehte es sich um einen Igel der sich nicht 
nur im Laubhaufen versteckte, sondern der auf Entdeckungs-
reisen Abenteuer erlebte. 

Natürlich klecksten wir 
auch mit Herbstfarben, 
denn auch unser Kinder-
garten sollte ja herbstlich 
geschmückt werden. 

Wisst ihr, was wir auch lieben? Ku-
chen backen. Eier aufschlagen mit 
Mehl und Zucker… verrühren. Und 
dann können wir diesen am nächsten Tag vernaschen. 

Auch die Großen haben geba-
cken, „Kartoffelplätzchen“ zum 
Kartoffelprojekt und „Joghurt-
Kartoffelsuppe” gekocht und 
viel gebastelt mit Herbstmate-
rialien, die wir selbst gesam-
melt haben. 

Auch ein Gruppenzimmer wur-
de renoviert. Die Wände beka-
men vom Maler Herr Schulz 
neue Farbe. Nun fühlen wir 
uns wieder richtig wohl dort.
Kinder und Erzieher räumten 
gemeinsam den Raum ein und 
die Kinder bereiteten ein Bü-
fett vor. Jeder war da natürlich 
herzlich dazu eingeladen. 
Es war eine schöne Herbstzeit

Eine gute Zeit, bis bald! 

Es grüßen Euch
alle kleinen und großen Leute der AWO Kita „Pusteblume“ 

 

	

Wir möchten Sie an folgende Termine erinnern:
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserem 1. Informationsel-
ternabend für unsere Vorschulkinder am 22.11.2018, 19:00 Uhr 
sowie zu unserem „Tag der offenen Tür“, am 07.12.2018, ab 
15:00 Uhr. Nach einem kleinen Programm der Grundschüler 
werden verschiedene Bastel- und Verkaufsstände angeboten.

I. Gabriel
Schulleiterin

Exkursion auf die Wartburg
Nachdem alle vollzählig waren, machten wir uns mit dem Zug 
auf nach Eisenach.
Es wurde uns auf der Fahrt nie langweilig, denn es gab auch 
von unseren Lehrern ein paar kleine Aufgaben zum Thema.
Mit zwischenzeitlichen Pannen, die Frau Pöhler und Frau Laser 
mit ihrer Ruhe und Charme bewältigen konnten, kamen wir 
pünktlich auf der Wartburg an.
Wir konnten uns bei einem Picknick kurz erholen und stärken.

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Grundschule Berga
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12:00 Uhr erwartete uns Herr Dell zu einer Zeitreise in das Mit-
telalter, mit der heiligen Elisabeth und dem Wirken von Martin 
Luther auf der Wartburg.
Wir kamen aus dem Staunen nicht heraus, wie die Menschen da-
mals lebten und wie kunstvoll manche Zimmer gestaltet waren.

Auf Fragen, die uns bei der Führung gestellt wurden, konnten 
wir mit unserem Wissen aus dem Unterricht glänzen.
Danach wanderten wir noch auf dem Lutherpfad zurück in die 
Stadt und es blieb noch Zeit, um die Georgenkirche zu besuchen.
Auf der Heimfahrt hatten wir etwas Verspätung in Weimar und 
kamen mit Erschöpfungserscheinung auf dem Bergaer Bahnhof 
an.
Vielen lieben Dank an Frau Pöhler und Frau Laser für die Geduld 
und die schönen Stunden auf dieser Exkursion.

Die Jungs und Mädchen der Klasse 4

Entspannter Start nach den Herbstferien
Stressfrei ging es für die zwei siebten Klassen am Montag nach 
den Ferien los. Während die anderen Schüler im Unterricht 
schwitzen, ließen wir uns von der Philharmonie Thüringen in 
Gera im wahrsten Sinn des Wortes verzaubern. Wir hörten den 
„Zauberlehrling“ von Paul Dukas.
Anschließend nutzten wir den wunderschönen Herbsttag und 
spielten in der „Ranch“ Minigolf, Schach und „Mensch ärgere 
dich nicht“. Im herrlichen Sonnenschein konnten wir nebenbei 
alle Ferienerlebnisse auswerten.

Klasse 7a und 7b 

Medienwelten in der Familie − 	
2 Nachmittage für Eltern mit ihren 
Kindern in der Klasse 5

Nach viel positivem Feedback im letzten Schuljahr fand auch 
für die jetzigen Schüler der Klasse 5a/b ein Kinder- und Eltern-
abend zur Förderung von Medienkompetenz an der Regelschule 
Berga statt. Wie im letzten Jahr spielten Gespräche über Inapp-
Werbung, Datenschutz und Kettenbriefe eine große Rolle. Auf 
den mitgebrachten iPads konnten von Kindern und Eltern Apps 
ausprobiert und ganz nebenbei Informationen über Kontrolle 
und zeitliche Begrenzung der Mediennutzung eingeholt werden. 
Die untenstehenden Aussagen der Kinder machen deutlich, dass 
es gelungene Nachmittage waren, die im nächsten Schuljahr 
auf jeden Fall wiederholt werden sollten. 
„Ich fand es sehr schön, weil ich einige Sachen noch nicht wuss-
te, die sehr gefährlich sind, z.B. bei whatsapp und dass wir 
Videos selber drehen durften.“ J.K.
„Ich fand es cool, weil wir fünf unterschiedliche Apps ausprobie-
ren konnten und weil uns so vieles erklärt wurde.“ L.D.
„Ich fand es sehr informativ, weil man etwas über die Rechte 
der Bilder und Apps erfahren hat.“ A.S.
„Mir hat am besten das Ausprobieren der Apps gefallen“. L.
„Es war sehr interessant und es war mir eine Lehre, dass ich nie 
wieder einen Kettenbrief verschicken werde.“ T.L.
„Die Frau hat gut erklärt, was gute und schlechte Apps sind und 
was man als Profil einstellen kann oder lieber lassen sollte.“ T.K.

Heike Zöller – Schulleiterin

Auswertung 
Skatturniere BERGA

Am Freitag, den 2. November 2018, fand im 
Sportlerheim zu Berga das 9. Monatsturnier 
um die Bergner Skatmeisterschaft statt.
Die Teilnahme ließ auf Grund weiterer stattfin-
dender Skatturniere zu wünschen übrig.
Gewinner dieses Skatturniers ist Andreas Giegling aus Greiz 
mit 2.888 Punkten. Den 2. Platz belegt Siegbert Weyd aus Gera 
mit 2.326 Punkten. Dritter wurde Lutz Jüptner aus Wildetaube 
mit 2.307 Punkten.3 Geldpreise kamen zur Auszahlung.
In der Gesamtwertung führt mit drei Streichwerten weiterhin
Harald Peisker aus Dreba mit 15.869 Punkten. Den 2. Platz belegt 
Manfred Stöckigt aus Zeulenroda mit 14.434 Punkten. Dritter 
ist Michael Gritzke aus Zickra mit 14.193 Punkten.
Das 10. und damit letzte Monatsturnier um die Bergaer Skat-
meisterschaft 2018 findet am Freitag, dem 7. Dezember, ab 
18.30 Uhr im Sportlerheim statt.
Dazu sind alle Skatfreunde herzlich eingeladen.

Für die Organisatoren – Bernd Grimm

Heimatstube 
der „Frauengruppe Wolfersdorf e.V”

Im ehemaligen Herrenhaus, dem heutigen Bürgerhaus in Wol-
fersdorf, Hauptstraße 16, befindet sich in der oberen Etage seit 
1993 eine Ausstellung mit historischen Gegenständen.
In einer Vielfalt wird Dörfliches und Historisches ausgestellt,
–	 wie Haushalts- und Einrichtungsgegenstände
–	 Spielzeug, Puppen und Puppenstuben
–	 wertvolle Handarbeiten und Wäschestücke
–	 historische Handwerksgegenstände und Bildmaterial zum 

Wandel einiger Wolfersdorfer Bauernhäuser

Regelschule Berga

Vereine und Verbände
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–	 chronistische Dokumente, 3 Chroniken zur Ortsgeschichte 
sind schon erstellt

–	 Sonderausstellungen  – österliche Schmuckideen

Die Heimatstube besteht nun schon seit 25 Jahren und wird 
aufopferungsvoll, uneigennützig und mit viel Liebe von Han-
nelore Patzschger betreut und geleitet.
Bei Bedarf wird sie für Interessierte, die es in großer Zahl gibt, 
geöffnet. Nach einem solchen Besuch sind die Gäste begeistert.
Am 10.03.1994 fand der erste Heimatnachmittag statt. Er wird 
nun regelmäßig durchgeführt. Seit einigen Jahren hat sich der 
Reformationstag am 31. Oktober für diesen Nachmittag als gut 
erwiesen.
Und am 31.10. war es wieder soweit. Unter dem Thema „Ge-
schichte und Geschichten über unser Heimatdorf" nahmen 
Hannelore und Karin uns mit in die Vergangenheit. Das Ver-
einsszimmer war bis zum letzten Platz gefüllt. In geselliger 
Runde bei Kaffee, Kuchen und einer leckeren Bowle folgten die
interessierten Teilnehmer den Ausführungen unserer beiden 
Moderatorinnen.
Am Ende der Veranstaltung gesellte sich Frau Wiese zu uns 
und beim gemeinsamen Singen kam das Heimatgefühl und 
Zusammengehörigkeitsgefühl zum Tragen. Mit anerkennenden 
Worten und Spenden für die Heimatstube bedankten sich vie-
le Teilnehmer unseres Heimatnachmittages bei unseren zwei 
Frauen. Wir freuen uns sehr über diese verdiente Anerkennung. 

Mit freudiger Erwartung auf den nächsten Heimatnachmittag 
im Jahr 2019

Der Vorstand

Feuerwehr- 
und Brauchtumsverein Wernsdorf 

Ein Dorf verreist
Bei hochsommerlichem Wetter im Herbst haben sich Wernsdor-
fer Vereinsmitglieder und Einwohner unter Regie des Wernsdor-
fer Feuerwehr- und Brauchtumsvereins e.V. zu einer gemeinsa-
men Busausfahrt verabredet.
Am 21. Oktober startete ein vollbesetzter Reisebus in den frü-
hen Morgenstunden zunächst nach Wolfersdorf zur Bürger-
meisterwahl, um anschließend sein Reiseziel nach Tschechien 
anzusteuern.
Nach einer Fahrt durch den böhmisch-sächsischen Musikwinkel 
erreichten wir gegen Mittag das Städtchen Loket (CZ), um uns 
nach einem Stadtrundgang 
beim „Erdschweinessen“ 
zu stärken. Die Bezeich-
nung Erdschwein ist eine 
geschützte Bezeichnung 
und gleichzeitig paten-
tierte Art und Weise der 
Schweinefleischzuberei-
tung, die es nur einmalig 
gibt.

Nicht nur, dass in Loket Holly-
wood-Filme gedreht werden, 
auch der Charme und die 
Lage des Städtchens bezau-
berten alle Wernsdorfer.  
... sogar Goethe hatte hier 
eine Freundin …

Ein Besuch in Loket ist für alle Reiselustigen sehr zu empfehlen!
Nach einer Rundfahrt durch den Kaiserwald haben wir Mari-
enbad besucht, die „singende Fontaine“ bestaunt und Obladen 
eingekauft.
Unsere abschließende Einkehr zum Abendessen in den Gasthof 
„3 Schwanen“ in Wildetaube lässt uns auch hier nur positiv ins 
Schwärmen verfallen. Gutes Essen, gute Bedienung, passendes 
Ambiente.
Gegen 21:00 Uhr brannte schließlich wieder überall das Licht in 
Wernsdorf, denn alle waren wohlbehalten mit eindrucksvollen 
Bildern von der Ausfahrt wieder nach Hause gekehrt.
Ein Dank an das Reiseunternehmen „Zölle Reisen“ für die wun-
derschöne Ausfahrt und die hervorragende Reisebegleitung 
aus Sachsen.
Im kommenden Jahr lädt der Verein wieder zum beliebten 
Herbst- und Kinderfest nach Wernsdorf ein.

Der Vorstand

Thüringer Finanzministerin besucht Wernsdorf 
und eröffnet neuen Spielplatz
Auf Initiative des Wernsdorfer Feuerwehr- und Brauchtumver-
eins e.V. ist in den vergangenen Monaten viel entstanden: Auf 
freiwilliger Basis wurden von den Vereinsmitgliedern viele un-
bezahlte Arbeitsstunden geleistet, um einen neuen Spielplatz 
entstehen zu lassen.

Unsere Wernsdorfer Einwohner waren bereit, insgesamt ca. 
1.500,00 EUR für den guten Zweck zu spenden. Vielen Dank. 
Der Verein konnte ebenfalls eine größere Summe aufbringen 
und sich finanziell beteiligen.
Unser Verein befestigte eine Fläche samt umfangreicher Tief-
bauarbeiten und errichtete einen professionellen Rutsch- und 
Kletterturm. Die Bauhofarbeiter der Stadt Berga stellten eine 
Kombination aus Schaukel und Kletternetz auf − vielen Dank. 
Unsere Baustoffe bezogen wir in guter Zusammenarbeit von der 
LSU Seelingstädt und erinnern uns gern an die Unterstützung 
der Agrargenossenschaft Wernsdorf, die uns einen Radlader zur 
Verfügung gestellt hat. Auch 
danken wir der SPD-Fraktion 
der Stadt Berga für ihre Zuwen-
dung in Höhe von 200,00 EUR.
Unter Berücksichtigung unse-
rer eingebrachten Muskelkraft 
sowie der Leistungen, die 
von der Stadt Berga erbracht 
wurden, kann man von einem 
Neubau in einem Wert von rund 
10.000,00 EUR sprechen.

Wir sind stolz, dass unsere Aktivitäten mit dem Besuch der 
Thüringer Finanzministerin und stellvertretenden Ministerprä-
sidentin Thüringens, Heike Taubert, am 26. Oktober gewürdigt 
und anerkannt wurden. Frau Taubert überbrachte uns einen 

Zuwendungsbescheid über 
3.500,00 EUR, welcher über die 
Bereitstellung von Lottomitteln 
ausgereicht wird.
Beim Besuch der Finanzmi-
nisterin mit einer gemütlichen 
Kaffeerunde im Vereinshaus 
wurden viele Themen unse-
rerseits bei Frau Taubert an-
gesprochen und diskutiert, u.a. 
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wurde auch der Wunsch des Vereins nach Fortbestehen des 
Wernsdorfer Vereinshauses in den Fokus gestellt.

Liebe Wernsdorfer, Einwohner der Ortsteile, Wanderer aus 
dem Elstertal, kommt mit euren Kindern nach Wernsdorf und 
besucht unseren neuen Spielplatz! 

Ihr seid herzlich eingeladen, die neuen Geräte bei Spiel, Spaß 
und schönem Wetter zu testen.

Der Vorstand

P.S.: Bei zünftigem Wildschweinessen, einem Foto-Vortrag, wel-
cher die Bauarbeiten Revue passieren ließ sowie einem krönen-
den Feuerwerk hat der Verein allen beteiligten Bauarbeitern und 
Geldgebern seinen Dank in einer Abendveranstaltung zum Aus-
druck bringen können. An dieser Stelle Dank den Organisatoren 
und Beteiligten auch für diesen gelungenen Abschlussabend.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

16. Folge
Im Jahr 1390 klagte man sehr über das Räuberunwesen. Die 
Weidaer und Bergaer Herren kommen gemeinsam in die Reichs-
acht, weil sie ständige Überfälle auf Greizer Gebiete verüben. 
Die Mitverurteilten sind die Ratsmeister und die Bürger von 
Weida. Zum Anhang der Ratsmeister zählen auch Heinz von 
Berga, Gerhard von Berga, der junge Roder, der von Bergas 
Knecht, und Gerhard von Berga der Ältere.
Ab diesem Zeitpunkt sollen auch einige Wetteraufzeichnungen 
in die Siedlungsgeschichte Bergas einfließen, welche genau wie 
heute extreme heiße Sommer, übermäßige Niederschläge und 
andere „Wetterunbilden“ aufwiesen. Sofern diese „Wetterun-
bilden“ bewohnte Gebiete treffen, sind sie für die dort leben-
den Menschen immer schrecklich. Früher mehr noch, da zum 
Beispiel extrem heiße Sommer, sehr kalte Winter, frühzeitige 
Frosteinbrüche, Hagel und dergleichen meistens einhergingen 
mit nachfolgender Missernte, Viehsterben, daraus resultierende 
Teuerungen und Hungersnöte und daraus wieder entstehenden 
Krankheiten der Bevölkerung wegen ungenügender Ernährung. 
Manche Chronisten in unserer unmittelbaren Umgebung haben 
über Jahrhunderte Wetterbeobachtungen niedergeschrieben; 
so aus Gera, aus Berga, aus Waltersdorf und aus Culmitzsch. 
Diese hier eingefügten Nachrichten über das hiesige Wetter 
sind somit alle schriftlich belegt. 
So berichtete man aus dem Jahr 1401: „... es regnete vom 12. 
März bis zum 17. September fast ununterbrochen, was große 
Teuerung verursachte. Im Mai kamen Nachtfröste, die die Winter-
saaten zerstörten. Das Sommergetreide hatte zwar langes Stroh, 
aber keine Körner. Im Jahr 1407 herrscht ein so kalter Sommer, 
dass alle Früchte verdarben und eine große Hungersnot entstand. 
Die Menschen begannen Heu und Gras zu essen und der Bissen 
Brot in Sachsen, so groß wie eine Nuss, kostete 3 Pfennige. Das 
Frühjahr 1421 war so warm, dass die Bäume im März blühten 
und die Weinstöcke bereits im April ...“
Die Bergaer Feudalen scheinen um 1405 ausgestorben zu sein 
oder sie gaben ihren Besitz auf. Burg und Stadt selbst scheinen 
damals als erledigtes Lehen an den Landesherrn, dem Mark-
grafen Friedrich von Meißen, gegangen zu sein, denn von ihnen 
hört man bis 1427 nichts mehr. Die Landfriedenseinigung nennt 
Berga 1412 unter den Besitzungen der Brüder Friedrich IV. und 
Wilhelm II. 

Sigismund, Herzog von Sachsen, * 3.3.1416, = 24.12.1471, Bruder 
von Kurfürst Friedrich II., des Sanftmütigen, * 1412, = 7.9.1464 
wird genannt. Im Alter von 16 Jahren übernahm der neue Kur-
fürst Friedrich II., gemeinsam mit seinem Bruder Sigismund die 
Regierung. Es ist erstaunlich, dass für diesen Fall kein Vormund 
vorgesehen war. Aber anscheinend hatte der Vater der Kurfürst 
von Sachsen Friedrich I., der Streitbare, durch Stellung von 
zuverlässigen und in der Führung der Regierungsgeschäfte 
erprobten Räten gut vorgesorgt. 
Der jüngere Bruder Sigismund, der zunächst dem Namen nach 
an der Regierung beteiligt war (4.1.1436 – Teilung von Naum-
burg wird Berga dem Herzog Sigismund zugesprochen). Aber 
bereits gemäß dem Leipziger Vertrag vom 1.2.1437 schied er 
aus religiösen Gründen aus der Regierung aus. 
Ihm wurde 1440 das Bistum Würzburg übertragen, doch schon 
1443 wurde er wegen seiner liederlichen Lebensweise vom 
Domkapitel abgesetzt.

Am 29.11.1418 sind die Zigeuner (Tartarn oder Tatern genannt) 
zum ersten mal in unser Land gekommen, welche als ein loses, 

Am Samstag, 01.12.2018, 
um 14:30 Uhr findet in 

Wolfersdorf 
das traditionelle Tannenbaumsetzen 

und am Donnerstag, 06.12.2018, 
um 14.00 Uhr 

die Rentnerweihnachtsfeier 
statt.

VdK-Sozialverband Hessen-Thüringen
OV Berga/Elster 

VdK-Weihnachtsfeier 
Wir laden alle VdK-Mitglieder ganz herzlich zu 
unserer Weihnachtsfeier am 03.12.2018, ein. 

Termin:	 03.12.2018 
Treffpunkt: 	 Café Poser 
Beginn: 	 14.00 Uhr 
Ablauf: 	
– Auftritt Grundschulchor 
– Kaffeetrinken 
– Musikprogramm zum Zuhören 
   und Mitsingen 

Wir freuen uns über Ihre 
Teilnahme an der Veranstaltung!

Anmeldung bis 01.12.2018 unter 036623-21215!

Wir laden alle Senioren der Ortsteile 
Clodra, Zickra und Dittersdorf zur diesjährigen 

Weihnachtsfeier
am 3. Dezember 2018 um 15.00 Uhr 

in das Restaurant „Am Töpferberg“ in Clodra 
recht herzlich ein.

Auf Ihr Kommen freut sich der Ortsteilrat.

Öffnungszeiten 
AWO-Jugendclub Berga
Montag:		  geschlossen
Dienstag – Donnerstag: 	 14:00 – 19:30 Uhr
Freitag und Samstag:		  14:00 – 20:30 Uhr
Sonntag:		  geschlossen

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Mein Heimatort
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diebisches, verräterisches und untreues Volk nicht geduldet, 
sondern von einem Ort zum andern weiter fort und zurückge-
trieben worden. Dieses setzt sich bis in die 1930 Jahre immer 
wieder fort.

Dem Markgraf Wilhelm II. von Meißen gelang es 1421, einen 
Teil des Besitztums der verschuldeten Vögte von Weida an 
sich zu bringen. 
Die feste Burg (Burg und Stadt Weida) wurde zu einem Zentrum 
militärischer und wirtschaftlicher Verwaltung. Berga wurde 
neben anderen Städten dieser Verwaltung unterstellt, jedoch 
nicht eingegliedert. 
Als Vogt und Schlosshauptmann in Weida fungierte u.a. Kaspar 
von Wolfersdorf. Die Familie von Wolfersdorf traf man schon im 
Vogtland im 13. Jahrhundert an. Die Stamm- und Geschlechts-
häusern derer von Wolfersdorf sind gewesen: Berga, Bornsdorf, 
Klösterle, Culmitzsch, Dittersbach, Delitzsch, Dorna, Dürren-
berg, Endschütz, Frauenberg, Gerlisdorf, Glinchau, Gollnitz, 
Graupa, Groß-Godel, Klein-Godel, Klein-Kundorf, Keuschberg, 
Knippelsdorf, Leubnitz, Markersdorf, Meistersdorf, Meulitz, Mo-
sen, Neuenzaucha, Ossa, Pulsnitz, Schmerkendorf, Schwarz-
bach, Sedlitz, Serbitz, Staßfurth, Veste, Waltersdorf, Werchau, 
Wolfersdorf. Jobst von Wolfersdorf ist der erste, von welchem 
in richtiger Ordnung alle Nachfolgenden dieses vornehmen 
Geschlechtes, abstammen. Demselben haben die Rittergüter 
Wolfersdorf, Markersdorf, Bornsdorf und Culmitzsch gehört. Er 
hat sich mit Anna von Wolframsdorf aus Zoppoten ehelich bei-
gelegt und mit ihr Sara, Elisabeth, Anna, Hans, Nicol und Georg 
gezeugt. Sara, die erste Tochter von Jobst ehelichte Friedrich 
Freiherr von Saalhausen.

Das Geschlechtswappen wird in der Wap-
penkunde folgendermaßen beschrieben − 
Selbige führen in goldenen Schilde einen im 
Sprung setzenden Wolf an natürlicher Farbe, 
aus dem adelichen goldgekrönten Turnier-
helm wächst ein golden gekrönter Wolfshals 
auf, mit einem etwas aufgesperrten roten Ra-
chen und heraus bleckenden weißen Zähnen, 
die goldene Krone ist mit drei Straußenfedern 
besteckt, wovon die erste und dritte gräulich 
nach des Wolfes Farbe, die mittelste aber 
goldener erscheint und sind die Helmdecken 
gleicher Gestalt, gräulich und golden.

				   Arbeitsgruppe Stadtarchiv

INFOMARKT 
ZUM SUEDOSTLINK
50Hertz informiert zum Planungsstand

Die weitere Planung der Gleichstromverbindung SuedOstLink 
steht im kommenden Dezember im Mittelpunkt von vier In-
fomärkten in Thüringen und Sachsen. 

(Berlin, 21.11.2018) Mit vier öffentlichen Infomärkten in Eisen-
berg, Pausa, Schleiz und Weida erläutert Übertragungsnetzbe-
treiber 50Hertz den aktuellen Planungsstand zur Gleichstrom-
verbindung SuedOstLink. Während der Termine können sich 
Bürgerinnen und Bürger über die Ergebnisse der Untersuchun-
gen informieren, die die Bundesnetzagentur Ende vergangenen 
Jahres zur vertieften Prüfung aufgegeben hatte.

Den aktuellen Stand zum SuedOstLink zeigt ein Infomarkt 
am Donnerstag, 13. Dezember 2018, von 16 bis 19 Uhr
im Bürgerhaus in Weida,
Neustädter Straße 2, 07570 Weida.

Während der Infomärkte stellt das SuedOstLink-Team die er-
gänzenden Untersuchungen zur Bundesfachplanung für den 
Abschnitt B vor. 
Dieser reicht vom Raum Eisenberg bis zum Raum Hof. Wichtiger 
Teil der Untersuchungen ist die erneute Ermittlung des aus Sicht 
von 50Hertz günstigsten Korridorverlaufs. 
Die Unterlagen für den nördlich anschließenden Abschnitt A 
sind weiter in Arbeit.

Derzeit befindet sich der SuedOstLink in der Bundesfachpla-
nung. Ziel dieses Verfahrensschritts ist die Festlegung eines 
1.000 Meter breiten Trassenkorridors. 
Bestätigt die Bundesnetzagentur die Vollständigkeit, folgt die 
formelle Auslegung der Bundesfachplanungsunterlagen durch 
die Behörde. 
Erst in einem zweiten, anschließenden Verfahrensschritt, der 
Planfeststellung, geht es um die Verortung der genauen Lei-
tungstrasse innerhalb des Korridors. 

Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung zwi-
schen Sachsen-Anhalt und Bayern. 
Sie wird vom Raum Wolmirstedt bei Magdeburg in Sachsen-
Anhalt bis zum Kraftwerksstandort Isar bei Landshut in Bayern 
verlaufen. 
Vorhabenträger für den nördlichen Teil des Projekts ist 50Hertz. 
Den südlichen, bayerischen Teil verantwortet Netzbetreiber 
TenneT. 

„Pfötchen-Weihnacht“ am Heiligabend 
im Greizer Tierheim von 13 bis 15 Uhr

Gegen die Nacht können wir nicht ankämpfen, 
aber wir können ein Licht anzünden. 	 (F.v.Assisi)

Und dieses symbolische Licht wollen wir wieder gemeinsam 
traditionsgemäß am Heiligabend zur „Pfötchen-Weihnacht“ von 
13 bis 15 Uhr im Greizer Tierheim für die Vierbeiner anzünden, 
die kein eigenes Zuhause haben.
Ganz oben auf dem Wunschzettel der Vierbeiner stehen ein 
leckerer „Festtagsbraten“ (aus der Dose) und ein Zuschuss zum 
„Taschengeld“. Das Tierheimpersonal freut sich natürlich, wie 
immer, über Waschpulver, Geschirrspülmittel und Fußboden-
reiniger! 
Wer ein Herz für die Bewohner des Tierheims hat, ist am 24. 
Dezember in Greiz-Sachswitz, Am Tierheim 3 (Tel. 03661-6443) 
herzlich willkommen!
Weihnachtsspenden können selbstverständlich auch überwie-
sen werden: Tierheim-IBAN DE87 8305 0000 0000 7304 83, 
Tierschutzverein-IBAN DE65 8305 0000 0000 7303 94. 
Gern stellen wir eine Spendenbestätigung aus.
Allen Tierfreunden und Unterstützern danken wir herzlich und 
wünschen harmonische Weihnachtstage und ein zufriedenes, 
neues Jahr! 

Elke Becker, Tierheimleiterin und Frank Müller, 
Vorsitzender des Tierschutzvereins Greiz u. Umgebung e.V.

Schließtage des Greizer Tierheims
Vom 21.12.18 bis einschl. 05.01.2019 entfallen die regulären 
Öffnungszeiten des Tierheims. Besucher der „Pfötchenweih-
nacht“ am 24.12.18 von 13 bis 15 Uhr sind selbstverständlich 
herzlich willkommen. 
An den Schließtagen erfolgt keine Tiervermittlung. Natürlich 
ist die Aufnahme von Fundtieren und Notfällen gewährleistet, 
auch das Gassi gehen (am besten nach Terminabsprache unter 
03661-6443) ist möglich. 

Suchen Sie einen neuen vierbeinigen Hausgenossen, können 
Sie sich vorab auf unserer Internetseite HYPERLINK „http://
www.tierheim-greiz.de“ www.tierheim-greiz.de informieren.

Sonstige Mitteilung

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:  0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Schadstoffmobil
 jeden 1. Freitag des Monats 16 – 18 Uhr

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 

12. Dezember 2018.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, 

dem 3. Dezember 2018.
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NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Eine Träne des Dankes, dass es Dich gab.
Eine Träne der Trauer an Deinem Grab.
Eine Träne der Freude, für die vielen Jahre mit Dir.
Eine Träne des Schmerzes, Du fehlst uns so sehr.

Eine Träne der Gewissheit, Dein Platz, er bleibt leer.
Eine Träne der Liebe,
aus unserem Herzen wirst Du nie gehen.
Eine Träne der Hoffnung, wir werden uns wiedersehen.

Dankbarkeit empfinden wir für die große Anteilnahme, die uns durch stillen 
Händedruck, liebevoll geschriebene und gesprochene Worte, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie für die erwiesene letzte Ehre beim schmerzlichen 
Abschied von unserer lieben Mutti und treusorgenden Omi

Helga Rohn
geb. Dorenburg

zuteil wurde. Unser besonderer Dank gilt dem Team von „Marion’s Pflegedienst, „Ines Blumen 
und Geschenke am Markt“ in Berga, dem „Bestattungshaus Francke“, insbesondere Herrn Weber 
für die tröstenden Abschiedsworte und dem Landhotel „Am Fuchsbach“ für die gute Bewirtung.

Die Entschlossenheit und der Wille zum Leben hätten noch Jahre gereicht, aber die Krankheit 
war stärker. Sie wird immer in unserem Herzen sein.

In Liebe
Deine Manuela mit Falko
Enkel Anika und Erik
im Namen aller Anverwandten

Wernsdorf, im Oktober 2018

Herzlichen Dank
Für die große und aufrichtige Anteilnahme in
der schweren Zeit des Abschieds von
meiner geliebten Frau und unserer lieben Mutti

Sandra Mittenzwei
Die entgegengebrachte Wertschätzung 
hat uns sehr berührt.
    
Im Namen aller Angehörigen
Ron 
Ben, John und Carl

Tschirma, im November 2018

Betreuerin nach § 87b sucht 
neuen Wirkungskreis, auch 
andere Tätigkeit, VZ, jahrel. 
Erfahrung. Zuschriften unter 
Chiffre 484 an „WW“, 
Burgstr. 10, 07570 Weida

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Junger Mann, 39, 1,81 m, 
NR, berufstätig, sucht 
sympathische Frau zw. 30 
u. 43 J. zum Aufbau einer 
Beziehung. 
Tel. 0152/58711240

KLEINANZEIGEN
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Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.
 

Wir nehmen traurig Abschied von

Udo Hölzel
* 28.01.1970          † 29.10.2018

Im Namen aller Angehörigen
Jenny Schmalfuß

 
  Die Seebestattung fand in aller Stille statt.

Danksagung

Tiefbewegt haben wir von meinem lieben Mann, 
unserem treusorgenden Vater, Opa und Uropa

Landwirt

Sigmund Mißler
* 24.02.1931 in Zickra      † 17.10.2018 in Köfeln

Abschied genomen. Bei allen, die ihn zu Lebzeiten geschätzt und ihm jetzt die letzte 
Ehre durch persönliche Anteilnahme, mit geschriebenen Worten, Umarmungen und 
Blumenzuwendungen erwiesen haben, möchten wir uns herzlich bedanken.
Besonders danken wir Pfarrer Christoph Schulze für seinen tröstenden Beistand in 
den schweren Stunden des Abschiedes und dem würdevollen Trauergottesdienst, bei 
Georg Sachse für die kirchenmusikalische Begleitung, dem Gemeindekirchenrat und 
dem Bestattungshaus Francke für die pietätvolle Betreuung.

In liebevoller Erinnung

seine Ehefrau Liane Mißler
seine Kinder Reiner Mißler, Gerd Mißler, Franziska Köhler, 
Evelyn Sachse und Juliane Seidel mit Familien
seine Enkel mit Familien und geliebten Urenkel

Köfeln, im Oktober 2018

Herzlichen
Herzlichen

Herzlichen
Herzlichen

an alle, die uns beim Heimgang von

Gerhard Künzel
begleitet haben und ihre Anteilnahme durch Blumen, 
Geldspenden, stillen Händedruck, geschriebene und 
gesprochene Worte zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem Team von „Marion’s 
Pflegedienst“, den Schwestern vom Pflegeheim Anna 
Seghers, Herrn Pfarrer Schulze für die tröstenden 
Worte, dem Bestattungshaus Francke sowie der 
Gaststätte „Am Töpferberg“.

In stiller Trauer 
Elfriede Künzel
und Kinder

Zickra, im November 2018

Bestattungshaus 
Francke e.K.

Inh. Sven Heisig

Telefon: (03 66 23) 2 05 78
Puschkinstraße 5, 07980 Berga  
www.bestattung-francke.de
Obermeister der Bestatterinnung Ostthüringen

TAG und NACHT
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90

Für die zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen 

Kindern mit Familien, 
Verwandten, Nachbarn, 

Freunden und Bekannten recht 
herzlich bedanken. 

Ein herzliches Dankeschön 
ebenfalls an:

 • den Pfarrer Herrn Schulze
• die Stadtverwaltung Berga/E.

• die Landrätin Frau Schweinsburg
sowie dem Herrenhaus Markersdorf 

für die vorzügliche Bewirtung.

Günther Engelhardt
Wernsdorf, im Oktober 2018

DANKESCHÖN
Ein herzliches DANKESCHÖN für all die 
vielen Glückwünsche, lieben Worte, Blumen 
und Geschenke, die uns zu unserer

Diamantenen Hochzeit
entgegengebracht wurden!
Wir möchten uns besonders bedanken bei 
unseren Kindern, unserem Enkelkind, 
Verwandten, Freunden und Nachbarn und bei 
allen, die dieses schöne Fest mitgestaltet haben, 
wie dem Feuerwehr- und Brauchtumsverein in 
Wernsdorf, Fam. Polster vom Elster-Café 
in Berga für den tollen Plattenservice und 
Fam. Männche vom Café Poser für die 
vorzügliche Bewirtung.

          Marianne & Günther Urban

     Wernsdorf, 
     im Oktober 2018

Poststraße 6
07570 Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 96
WhatsApp: 0170 / 1 84 49 46

www.haarstudio-model.info

Neu bei uns im Team:

Michelle 
Richter

Terminvereinbarungen ab sofort 
möglich!

Öffnungszeiten:
Mo. 10 – 16 Uhr
Di. – Fr.   8 – 18 Uhr
Sa.     8 – 12 Uhr

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:    7.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do.   7.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.    8.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September - April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 4,6 l/100 km (kombiniert), 5,8 l/100 km (innerorts), 4,0 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 105 g/km

16.890,- €

Ford Fiesta 
Active Plus (CE1)
EZ: 04/2018, 74 kW (101 PS), 10 km,
Magnetic-Grau (Metallic), Navigations-
system, elektr. Fensterheber, Alufelgen, 
Sitzheizung, Einparkhilfe, Bordcomputer
Regensensor, getönte Scheiben, 
Start/Stop-Automatik, Teilledersitze, 
Lederlenkrad, elektr. Seitenspiegel, 
Bluetooth, Isofix, beheizbare Frontscheibe, 
Soundsystem, Lordosenstütze, 
Müdigkeitswarnsystem, Verkehrszeichenerkennung
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anno 2018   –   Eine späte Begegnung    
Zwei Kinder, im gleichen Ort ca. 400 Schritt von einander entfernt, in je 
einem landwirtschaftlichen Anwesen geboren und aufgewachsen, hatten 
nie Notiz von einander genommen. Aus beruflichen Gründen verließen 
beide ihren Heimatort und wurden anderen Ortes sesshaft. Nach zweiund-
siebzig Jahren kam es zu einer zufälligen Begegnung. Er, inzwischen eine 
geachtete Persönlichkeit, erkannte bei diesem ersten Zusammentreffen 
nach logischer Überlegung, in ihr, die ebenfalls einen pädagogischen Beruf 
gewählt hatte, das kleine, unbeachtete Mädchen aus den vergangenen 
Kinder- und Jugendjahren. Als zwei Jahre später in der heimatlichen Presse 
ein informativer Artikel über zwei Thüringer Professoren erschien, wurde 
dieser Anlass für eine zweite, geplante Begegnung. Dazu traf man sich an 
einem schönen Herbsttag mit Freunden und Bekannten im Heimatort. Für 
alle wurde dieser Treff zu einem schönen Erlebnis. In der Folgezeit brachen 
die Kontakte nicht ab. Jeder freut sich über den angeregten Gedanken-
austausch am Telefon, bei dem vergangene und gegenwärtige Erlebnisse 
und Ereignisse besprochen und analysiert werden. Zunehmend häufigere 
Telefonate und intensivere Gespräche führten zu besserem Kennenlernen, 
gegenseitig großer Achtung und Wertschätzung. So verwundert es nicht, 
dass Mitgefühl und Sorge um das Wohlbefinden des anderen mehr und 
mehr an Bedeutung erlangen. 
Eine herzliche und innige Freundschaft ist zwischen den einstigen Kindern 
des gleichen Geburtsortes entstanden. Beide meinen: „Schön, dass es 
Dich gibt.“ Ihre Worte aus einem Zitat des großen italienischen Künstlers 
Michelangelo: „Du lebst in mir und gehst durch meine Träume“, spiegeln die 
tiefe Zuneigung der beiden Pädagogen wider, die sie erleben dürfen.
  Gitti

Anzeige

Burgstraße 10 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Denken Sie jetzt an die

für Ihre Kunden und Geschäftspartner  

durch eine schön 
gestaltete Anzeige.

 Wir beraten Sie gern. 

Anruf genügt!

03 66 03 / 55 30

  Weihnachtsgrüße
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UHD/LED TV      |      TELEKOMMUNIKATION      |      PC/MULTIMEDIA      |      ELEKTRO-HAUSGERÄTE

07570 Weida, Markt 8, Tel. 036603 42357, www.radio-kaestner.de

Kästner

„Service
vor Ort –
fair und 
kompetent!“

Markt 6 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 4 14 02

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 9.00 - 13.00 Uhr 
 und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Zu Weihnachten 
den richtigen Durchblick ... 

19% MEHRWERTSTEUER

GESCHENKT*

vom 1.12. bis 15.12.2018
auf alle Brillenfassungen
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Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera | Berliner Str. 136 
Telefon 0365. 83 32 50  
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

DIABETES?
Mit unserem Wissen rund um den diabetischen Fuß  
helfen wir Ihnen mit maßgefertigter Versorgung,  
die Ihre tägliche Lebensqualität verbessert.  
Damit Sie sicher im Leben stehen. Fragen Sie uns. 

01.12.2018

SONDERVERKAUF
Porzellanmanufaktur Reichenbach

Verkauf von Kiloware, Werksführungen
Entdecken Sie „Altes“ und „Neues“aus unseren Sortiment!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Auf dem Gelände der Porzellanmanufaktur
Reichenbach, Fabrikstrasse 29, 07629 Reichenbach, 
n u r  5  m i n .  v o m  H e r m s d o r f e r  K r e u z

09.00-17.00 Uhr  
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Ansprechpartner: Gunter Bauschke  
Tel.: 0351/25787-18, E-Mail: bauschke.gunter@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 07.01.2019, 8 Uhr
Exposé mit Ausschreibungsbedingungen unter www.bvvg.de. 

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

  BVVG 
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH 
Ausschreibungsbüro 
Postschließfach 55 01 34, 10371 Berlin 
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210

kleine Holzungsflächen bei Endschütz 
 (SD76-2800-082918)
• 2 Einzelflurstücke ca. 500 m südöstlich der Ortslage 

an der Bahnstrecke
• Verkaufsfläche ca. 1.420 m²
• zum Verkauf, pachtfrei

Großer 
Hausflohmarkt
der Familie Stieghorst
am 24. November 2018

     10 bis 15 Uhr

im Gewerbegebiet 
Frießnitz

Hinter dem
Wachhügel 8

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357, Fax 036603 43639
Kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

Wir reparieren

Haushaltsgeräte
Waschmaschinen Elektroherde

Trockner Kühlschränke
sowie

Fernseher und Computer
egal, wo gekauft

August-Bebel-Straße 31 a · 07980 Berga
Telefon: 03 66 23 / 22 66 66 · Fax: 03 66 23 / 22 66 68

Weihnachtsbaumverkauf und
,Heiligsamstag‘ am 08.12.2018 
(Markt geöffnet von 08:00 bis 18:00 Uhr) 
Es erwarten Sie Aktionsartikel zum Sonderpreis,
Gebäck & Glühwein sowie die Auslosung unseres
Gewinnspiels (Kaufen Sie im November für 
mindestens 25 Euro bei uns ein, können Sie Ihr 
Gewinnlos am Heiligsamstag einlösen.) 
Entdecken Sie außerdem unser erweitertes 
Elektro- und Haushaltssortiment!

Bergaer 
Zeitung 

lesen – 
informiert sein!
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG 4-RAUM-WOHNUNG 1-RAUM-WOHNUNG
BARRIEREFREIER ZUGANG
Seydelstraße 4 / 4. OG
Gera Lusan / 47,83 m²

FÜR FAMILIEN IDEAL!
Wiesestraße 218 / 3. OG
Gera Debschwitz / 71,4 m²

ZENTRALE INNENSTADTLAGE
Bielitzstraße 11 / 1. OG
Gera Stadtmitte / 42,64 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon mit Blick
  ins Grüne, Bad mit Großformat f liesen
   und Badewanne, Küche mit Fenster,
   separater Abstellraum

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 246,32 € (zzgl. 114,79 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1980, 86 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, Balkon mit Blick ins 
 Grüne, Küche mit Fenster, Tageslicht-

bad mit Badewanne und modernen 
Großformat f liesen, Bodenbelag in 
Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Schule, Kita,
  Einkaufsmöglichkeiten, Haltestelle 

ÖPNV, Fitnesscenter

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 369,14 € (zzgl. 153,51 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1960, 96,9 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Bezugsfer t ig, geräumige helle Küche
   mit Fenster, großes Bad mit Dusche 
 und Waschmaschinenanschluss, 
 Wohn-/Schlafzimmer mit Raumteiler

◼ In der Nähe: Stellplat z, begrünter 
 Innenhof, Sorge/Marktplat z, 
 Einkaufsmöglichkeiten, Haupt- und 
 Busbahnhof, Hofwiesenpark

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 251,58 € (zzgl. 98,07 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1938, 95 kWh/(m²a), E rdgas

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch
07570 Weida · Pfarrstraße 1

Telefon: (03 66 03) 6 22 25
www.bestattungsinstitut-pietät.de

– auch in Gera und Ronneburg –
DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Telefonisch immer erreichbar – Tag und Nacht

Erledigung aller Formalitäten · Beantragung Witwenrente

Einladung zum infomarkt
50Hertz informiert zum SuedOstLink
Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung  
zwischen Sachsen-Anhalt und Bayern. Sie wird von  
Wolmirstedt bei Magdeburg bis zum Kraftwerksstandort Isar 
bei Landshut verlaufen. 

Mit einem Infomarkt möchte Ihnen der Übertragungsnetz- 
betreiber 50Hertz den aktuellen Projektstand vorstellen. Drei 
Stunden lang sind Fachleute an Themenständen vor Ort und  
beantworten Ihre Fragen zu Planungsstand oder Technik.  
Außerdem erfahren Sie, wie Sie sich in das weitere Planungs-
verfahren einbringen können:

in Weida im Bürgerhaus,
am Donnerstag, 13. Dezember 2018, von 16 bis 19 Uhr,
Neustädter Straße 2, 07570 Weida.

Sie sind herzlich willkommen!

Weitere Informationen finden Sie
unter 50hertz.com/SuedOstLink
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MEHR ENTDECKEN AUF: WWW.HONDA-GERA.DE

*1) 50% des Kaufpreises. *2) Ein Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Land-
straße 222-224, 60314 Frankfurt/Main. Anzahlung: 50% des Kaufpreises. 2. Hälfte 
(50%) Gesamtkreditbetrag. 35 Monate Zahlpause. Gesamtfahrleistung 45.000 Kilo-
meter. Effektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 
0,0%. Danach Begleichung des Restbetrags oder Finanzierung der Restsumme oder 
Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen). Gesamtbetrag entspricht 
dem Nettodarlehensbetrag. Angebot gültig für Privatkunden bis 30.11.2018. 

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

HalbeHalbe 19.990 €
9.995 €

*1

Kraftstoffverbrauch „Honda Civic 1.0 VTEC TURBO Comfort“ in l/100 km: 
innerorts 5,9; außerorts 4,2; kombiniert 4,8. CO2-Emission in g/km: 110. (Alle 
Werte nach 1999/94/EG)

Sie zahlen nur 50% des Kaufpreises an (Anzahlung kann auch Ihr Gebrauchter sein) 
und fahren 3 Jahre lang kostenfrei – ohne Zinsen, ohne Raten. Danach können Sie 
sich entscheiden: den Rest zahlen, den Rest finanzieren oder Ihren Civic einfach zu-
rückgeben (gemäß Rückkaufbedingungen).2

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr

Wohnungsangebote
07980 Berga   

Gartenstraße 25 a-d
Kommen Sie zu uns 

und besichtigen 
Ihre neue Wohnung!
1-, 2-, 3-, 4-Raum-

Wohnungen m. Balkon
Umzugsprämie

V, 71,0 kWh/(m2a), 
Öl, Bj. 1962, B

Immobilien-Service 
Schmidt GmbH

Reichsstraße 6
07545 Gera

Tel. 0365/8303322


